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alters, von Kaisern, Königen und Helden floß.
Erstaunlich für uns Kasselaner ist's auch, daß
Bismarck, den in späteren Jahren die Stadt
Kassel zum Ehrenbürger ernannt hat, durch
seine Abstammung von der ehrenwerten Kasseler
Bürgerfamilie Waldenstein (Wallenstein) schon
so etwas wie ein Recht auf diese Ehrung hätte
herleiten können.

Die Abstammungsreihe*) ist folgende

Philipp der Großmütige
Landgraf zu Hessen

1504—1567
I

Wilhelm IV
Landgraf zu Hessen

1532—1592

i

Philipp Wilhelm von Cornberg
1553—1616

i

Anna Sabine von Cornberg
1607—1659

verm. mit Hans Ernst v. Witzleben.
&gt;

Dorothea Katharina v. Witzleben
1640—1671

verm. mit Hans v. K a t t e 1633—1684

I

Dorothea Sophia v. Katte
1669—1719

verm. 1694 mit August v. Bismarck 1666—1732
!

August Friedrich v. Bismarck
1695—1742

&gt;

Karl Alexander v. Bismarck
1727—1797

!

Karl Wilhelm Ferdinand v. Bismarck
1771 - 1845

Otto v. Bismarck

1815—1898

Der Weimarer Maler Dr, Adolf von den

Velden hat nach meinen Angaben in einem
seiner außerordentlich dekorativ wirkenden
Wandteppiche eine mit dem heraldisch muster
haften Wappen der von Cornberg geschmückte
Ahnentafel der Bismarckschen Ahnfrau aus
dem Hessenlande gegeben, die wir, wenn auch
leider nicht in den Farben des Originals, hier

*) Die Angaben über v. Witzleben - v. Katte —

v. Bismarck nach Georg Schmidts Werk „Das Geschlecht
v. Bismarck", 1908.

Wandteppich von A. von den Velden.

abbilden dürfen. Danach entstammten die Ur
großeltern der Anna Sabine von Cornberg
den fürstlichen Häusern Hessen und Sachsen,
der Kasseler Bürgerfamilie Wallenstein, die
1468 zuerst erwähnt wird, und den adeligen
Geschlechtern von Boyneburg, von Reckrod,
von Herda und von Creutzburg.


